
STADTGALERIE KLAGENFURT
Theatergasse 4 
9020 Klagenfurt am Wörthersee
Tel.: 0463 537-5545 oder -5433 
E-Mail: stadtgalerie@klagenfurt.at
www.stadtgalerie.net

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Täglich außer Montag von 10.00 bis 18.00 Uhr,  
feiertags außer Montag von 10.00 bis 18.00 Uhr,  
am 5.10. (Lange Nacht der Museen) von 10.00 bis 24.00 Uhr.
Am 6.10., 1.11. und vom 23. bis 26.12. geschlossen!

Impressum: Herausgeber Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee I Stadtgalerie 
Klagenfurt | Theatergasse 4, 9020 Klagenfurt am Wörthersee I www.stadtgalerie.net

Eintrittspreise:

Erwachsene  ......................................................... EUR 8,00

Ermäßigt 

(Kärnten Card, ÖBB-Vorteilscard,  

Ö1 Club-Mitglieder, Kultur Card Kärnten,  

Senior:innen, Gruppen ab 10 Personen) ............. EUR 4,00

Wörthersee Klagenfurt Plus Card ......................... EUR 4,00

Ermäßigt ............................................................ EUR 2,00

Schüler:innen, Student:innen ...................................gratis 

Kreativkarte  ......................................................... EUR 3,50

Schüler:innen, Student:innen 

Präsenzdiener:innen .................................................. gratis

27.9.’24  -  12.1.’25
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Sonderführungen
für Senior:innen & Student:innen 
Jeden Donnerstag um 14.00 bzw. 16.00 Uhr

Überblicksführungen
Jeden Sonntag um 12.00 und 14.00 Uhr

Kreativ-Programm | Workshops für Kinder
Infos und Anmeldung unter 0463 537-5545

Kulturbegleitung für Menschen mit Demenz
Infos und Anmeldung unter 0463 537-5545

Lesungen aus dem literarischen  
Werk von Bischoffshausen
Aktuelle Infos unter www.stadtgalerie.net

Lange Nacht der Museen
Samstag, 5. Oktober von 18.00 bis 24.00 Uhr
Sonderführungen: 19.00, 21.00 und 22.30 Uhr

Kunstbrunch
Sonntag, 20. Oktober I 24. November 2024
Beginn jeweils 11 Uhr, anschließend Führung durch die Ausstellung
Kostenbeitrag 21 €, Anmeldung unter: 0463/537-5545

Letzter Ausstellungstag
Sonntag, 12. Jänner 2025 I Eintritt frei!
Sonderführungen: 11.00, 14.00 und 16.00 Uhr

 SPECIALS

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n!

ABBILDUNGEN:
1 Enumanol, 1951, Mischtechnik / Karton, 42 x 58 cm I Privatsammlung, Klagenfurt
2 Ohne Titel, 1953, Tusche / Karton, 30x21 cm I Privatsammlung, Kärnten
3  Himmel, 1956, Öl, Lack / Sperrholz, 49x64 cm I Kunstsammlung der  

Landeshauptstadt Klagenfurt a.W.
4  Ohne Titel, 1962, Spachtelmasse, Dispersion / Spanplatte, 55x61 cm 

Nachlass Hans Bischoffshausen
5 Composition, 1965, Vinyl, Lack / Holz, 35,5x34 cm I Galerie Kovacek, Wien
6  Geburt, 1974, Dispersion, Lack, gelocht, gebrannt / Sperrholz, 85x65x3 cm  

Privatsammlung, Klagenfurt
7 Ohne Titel, 1979, Molino, Lack, PVC / Spanplatte, 50x50 cm I Privatsammlung, Klagenfurt



innerhalb der österreichischen Nachkriegsmoderne.  

Sein Werk zeichnet sich insbesondere durch seine zeitlose 

Erscheinung und beständige Qualität aus. Er brach mit 

traditionellen Kunstkonzepten, indem er Raum, Materie und 

Bewegung betonte und unkonventionelle Materialien wie 

Zement, Glas oder Gips verwendete. 

Ein weiteres Merkmal, nicht nur seiner Kunst, sondern auch 

seines Wesens im Allgemeinen, ist seine radikale Offenheit 

und Kompromisslosigkeit.

Bei Hans Bischoffshausen, der von 1959 bis 1972 in Paris 

lebte, bilden Leben und Werk eine unverzichtbare Einheit. 

Stutz, wie Bischoffshausen von seinen Freunden genannt 

wurde und in frühen Jahren auch mehrmals seine Bilder 

so signierte, lebte sein künstlerisches Programm mit all 

seinen Konsequenzen und zählte zu den unbequemsten 

und faszinierendsten Künstlerpersönlichkeiten Österreichs.

Kurator der Ausstellung:  

Ludwig Riedmann

Die Stadtgalerie Klagenfurt präsentiert mit Hans 
Bischoffshausen einen der Hauptvertreter der 
österreichischen zeitgenössischen Malerei und Graphik.

Die rund 150 vornehmlich aus Privatbesitz stammenden 
und teilweise noch nie öffentlich gezeigten Werke 
spannen einen Bogen vom Beginn seiner künstlerischen 
Tätigkeit um 1950 bis zu seinem Spätwerk der achtziger 
Jahre und sind als chronologische Zeitreise aufgebaut. 
Einzelne Sequenzen zeigen auch Beispiele von Kunst am 
Bau oder seine Schriften zur Kultur und sein noch immer 
unterschätztes literarisches Werk.  

Hans Bischoffshausen (*1927 in Feld am See; †1987 in 

Villach) knüpfte früh an internationale, avantgardistische 

Tendenzen an und leistete einen wesentlichen Beitrag 

Zur gleichnamigen 
Ausstellung in 
der Stadtgalerie 
Klagenfurt  
erscheint das 
Buch „HANS 
BISCHOFFSHAUSEN. 
Zeitloses 
Erscheinung 
Radikale  
Offenheit“.
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